
Sozialer Dienst für Frieden und
Versöhnung im Ausland (SDFV)

Foto

Bewerbungsbogen
I. Fragen zur Person -Selbstverständlich werden alle Angaben vertraulich behandelt-

Name: Vorname:

Geburtstag: Geburtsort:

Anschrift:

Telefon: Handy: E-Mail:

Konfession: National ität:

Vater: Mutter:

Anschrift:

evtl. Geschwister (mitAltersangabe):

evtl. eigene Kinder(mit Altersangabe):

Familienstand(ledig, verheiratet,sonstiges):

Wohnsituation(bei denEltern,alleinezurMiete,sonstiges):

Ich kann einen Dienst leisten ab Ich bewerbe mich außerdem bei folgenden Trägern
für einen Freiwilligendienst

I Jahr:
------ 1 -

1 Monat:

Schulbildung: Ohne Schulabschluss
Hauptschulabsch luss
Mittl. Bildungsabschluss
Fachhochschulreife
Hochschulreife/ Abitur

o
o
o
o
o



Berufsausbildung: Nein D

Ja D Welche:

Welchen Berufs-, Aus- oder Weiterbildungswunsch haben Sie?

II. Fragen zum Sozialen Dienst für Frieden und Versöhnung im Ausland
(SDFV)

1. Wodurch wurden Sie auf den SDFV aufmerksam?

D Freunde, Bekannte, Verwandte
D Jugendverband
D Schule, Lehrer
D Ehemalige SDFVler
D Medien (Fernsehen, Presse, Internet)

D Sonstiges, und zwar: _

2. a) Was sind die Hauptgründe für Sie, einen Auslandsdienst zu machen?

D Ich möchte einmal etwas ganz anderes, etwas sehr Praktisches tun.
D Ich möchte einfach mal im Ausland leben.
D Ich möchte meine eigenen Fähigkeiten und Grenzen erproben.
D Ich möchte meine Sprachkenntnisse verbessern.
D Ich möchte mich ein Jahr lang für andere einsetzen.
D Ich möchte den Dienst aus religiösen Gründen machen.
D Voraussetzung für eine spätere Ausbildung (Praktikum).
D Überbrückung einer Wartezeit auf einen Ausbildungs- oder Studienplatz
D Einblick in ein soziales Berufsfeld und Erfahrungen für einen Beruf sammeln.
D Feststellung der Eignung für einen sozialen Beruf.
D Erfüllung der Zivildienstpflicht nach § 14 b ZDG.

(Bitte Kopie des KDV-Anerkennungsbescheides beifügen oder baldmöglichst nachreichen!)

Dsonstiges: _

b) Worin genau besteht die Motivation für einen SDFV?
(Warum einen Sozialen Dienst für Frieden und Versöhnung? Warum einen Dienst im Ausland? Welche
Erwartungen haben Sie an den Dienst? Welche Befürchtungen haben Sie im Bezug auf den Dienst? ...)

(auf separatem Blatt)

2



3. In welchem Tätigkeitsfeld möchten Sie gerne eingesetzt werden?

o Kinder- und Jugendarbeit
o Friedens- / Entwicklungspolitische Arbeit
o Arbeit mit Flüchtlingen und Emigranten
o Bildungsarbeit
o Behindertenarbeit
o medizinischer Bereich
o Sonstiges, bitte nennen: _

Haben Sie in einem dieser Bereiche schon Erfahrungen? Wenn ja, welche?

4. In welchem Land möchten Sie Ihren Dienst leisten und warum?

5. Sprachkenntnisse

Sprache Wo?Vorbildung Wie lange?

6. Bisherige Auslandsaufenthalte

Ort: Dauer:
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Welche Erfahrungen haben Sie dabei gemacht?

7. Bisheriges Engagement

a) Sind/Waren Sie in der Jugendarbeit oder in einem anderen sozialen Bereich bisher
engagiert?

o ja

Wo und wie lange?

o nein

b) Sind/waren Sie Mitglied in einem Mitgliedsverband des BDKJ?

o ja

In welchem?

o nein

c) Hat es für Sie eine Bedeutung, dass Sie sich beim SDFV einem der Kirche nahe-

stehenden Verein beworben haben?

8. Was erwarten Sie von Ihrem sozialen Dienst für Frieden und Versöhnung im Ausland?

a) Für sich selbst:
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b) Für andere:

9. Wie schätzen Sie sich selbst ein in Bezug auf:

a) Toleranz

b) Belastbarkeit und Anpassungsvermögen

c) Selbständigkeit und Eigeninitiative

d) Bereitschaft, sich selbst ein wenig näher kennen zu lernen

(auf separatem Blatt)

10. Haben Sie schon Plänefür die Zeit nach dem SDFV?

11. Welche bisher nicht genannten Fähigkeiten/Interessen haben Sie?

Bitte reichen Sie den Bewerbungsbogen nur inklusive folgender Unterlagen ein:

• tabellarischer Lebenslauf in deutsch und englisch

• Kopie des letzten Schulzeugnisses

• 2 Passbilder und ggf. Nachweise zu Ihrem Lebenslauf

KONTAKTADRESSE
BDKJ/Bischötliches Jugendamt
Fachstelle Zivildienst und Freiwilligendienste
Am Fort Gonsenheim 54
55122 Mainz
Tel: 06131-253639
E-Mail: bja-fachstelle@bistum-mainz.de
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